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der Stücke zeigt interessanterweise neben den bekannten geometrischen Ornamenten
eine Reiterdarstellung. Den bedeutendsten Zuwachs innerhalb dieser Gruppe hatte mit
insgesamt 70 Objekten (Hausrat, Waffen, Ackerbaugeräte, Spielzeug und Stickereien)
unsere Sammlung aus dem Bereich des mittleren und oberen Swat-Tales, die jetzt mit
ca. 280 Objekten einen wohl ziemlich umfassenden Überblick über die materielle Kultur
dieses Raumes bietet. J. K.

Südasien-Abteilung
Wie aus den Berichten über die letzten Jahre hervorgeht, lag das Sammlungsschwer

gewicht auf den bedeutenden Kunstepochen Indiens und der durch die indische Kultur
beeinflußten Länder (Himalajaländer, Hinterindien, Indonesien). Einige dieser Schwer
punkte konnten im Berichtsjahr durch ausgewählte einzelne Objekte vervollständigt wer
den:

Die hervorragende Sammlung von Cöla-Bronzen (Südindien) wurde ergänzt durch
die Figur eines shivaitischen Heiligen, des Shaivabhäkta Mänikkavacakar, jugendlich
dargestellt und ein Manuskript (pustaka) in der linken Hand haltend. Ein weiterer
Shaivabhäkta, Tirujnänasambandha, befindet sich bereits seit dem vorigen Berichtsjahr
in unseren Beständen.

Ahb. 7 Ziegel mit der Darstellung eines Elefanten, Ceylon. Stil des 12. Jh. H: 7,5 cm,
B: 23,5 cm. Inv.-Nr. SA 33.794 L.

Solche Ziegel wurden zur Schmückung von Palastmauern verwendet.


